
GOTT SCHENKT DIR EINE 
NEUE IDENTITÄT 

TAUFE
- Simi Speck -

21. MAI 2017

Sonntag		 21. Mai	 12:30	 Mittagessen nach dem Gottesdienst
Dienstag 		 23. Mai	 06:00	 Gebet an Schlüsselorten (Chrischona)
			  13:45	 DAF (Deutschkurs)
Donnerstag		 25. Mai	 12:00	 Auffahrtstreffen
Freitag		 26. Mai	 16:00	 SALEM Begegnungscafe
			  17:15	 SALEM Sport
			  19:00	 Gebet für Jugend
Samstag		 27. Mai	 18:00	 Springtime Fesival

Sonntag		 28. Mai	 09:00	 Gebet für unsere Gottesdienste
			  09:15	 1. Gottesdienst 
				   mit Kinderhüeti, Kidstreff
			
			  10:45	 2. Gottesdienst 
				   mit Kinderhüeti, Kidstreff

BIST DU NEU IN DER CHRISCHONA FRAUENFELD? 
Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekommen 
bist, dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst zur 
Info-Theke zu kommen. Wir möchten dich kennenlernen und 

dir ein Willkommensgeschenk machen. 
Besuche auch unsere Webseite chrischona-frauenfeld.ch 

oder ruf uns an unter 052 721 24 61.



EINE NEUE REALITÄT
Es gibt im Leben Momente, die verän-
dern die Realität. Ein Kuss, ein Hand-
schlag, eine Umarmung oder ein Ver-
sprechen. In so einem Moment über-
schreiten wir eine unsichtbare Linie 
und treten in eine neue Realität. In der 
Linguistik spricht man von einem 
Sprechakt. Ein Sprechakt ist Reden, 
das zugleich eine aktive Veränderung 

der Realität vollzieht. 
  

In allen diesen Fällen findet eine Ver-
änderung der Realität statt. Eine neue 
Realität beginnt. Wir schreiten über 
eine unsichtbare Linie und treten in 

eine neue Realität. 

Paulus berichtet uns das auch über die 
Taufe. Paulus berichtet uns im Römer-
brief von der Taufe, wie sie eine neue 

Realität schafft. 

Oder wisst ihr nicht, dass alle, die wir 
auf Christus Jesus getauft sind, die sind 
in seinen Tod getauft? So sind wir ja mit 
ihm begraben durch die Taufe in den 
Tod, auf dass, wie Christus auferweckt 
ist von den Toten durch die Herrlichkeit 
des Vaters, so auch wir in einem neuen 

Leben wandeln. (Römer 6,3-4)

Paulus beschreibt uns hier die Taufe als 
ein Ereignis, dass die Realität verän-

dert. Durch die Taufe überschreiten wir 
eine unsichtbare Linie in eine neue Re-
alität. Die Geschichte von Christus und 
die Geschichte von uns werden mitein-
ander verflochten. Sein Tod ist jetzt 
unser Tod und seine Auferstehung ist 
jetzt unsere Auferstehung. Taufe bein-
haltet das Sterben und Auferstehen 

mit Christus. 
«Durch die Taufe ist unsere Geschichte 
so endgültig verbunden mit seiner Ge-
schichte(Jesus), dass sie nicht mehr 
unsere eigene Geschichte, sondern Ge-

schichte mit ihm und in ihm ist ...»

KO-GEKREUZIGTE UND 
KO-AUFERSTANDENE

Wir sind Ko-Gekreuzigt und Ko-Aufer-
standen.

Deine neue Realität, wenn du dich tau-
fen lässt oder getauft bist ist eine 
Identität des Gekreuzigten und Aufer-
standenen. Fang an dir zu überlegen, 
wer du jetzt bist. Schau dich im Spiegel 

an und erkenne deine Identität. 
Wenn du getauft bist, was bedeutet dir 
das? Solltest du die Realität eines Ge-
tauften nicht noch ein wenig mehr er-
forschen und danach leben? Paulus 
möchte uns erinnern an unsere neue 
Realität, neue Identität als Getaufte. 

Hier entdecken wir zum ersten Mal ei-
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nen zentralen Glaubensgedanke von 
Paulus mit der Taufe und damit mit der 
Ko-Kreuzigung und Ko-Auferstehung: 
Der Messias repräsentiert seine Leute- 
daraus schliesst er- was für den Messi-
as wahr ist, ist auch für uns wahr. Des-
halb macht er Aussagen mit Formulie-

rung wie «in Christus»...

Denn ihr alle, die ihr auf Christus ge-
tauft seid, habt Christus angezogen. 
Hier ist nicht Jude noch Grieche, hier ist 
nicht Sklave noch Freier, hier ist nicht 
Mann noch Frau; denn ihr seid allesamt 
einer in Christus Jesus.(Galater 3,27-28)

Du bist Ko-Auferstanden und Ko-Ge-
kreuzigt! Das ist deine neue Realität, 
deine Identität. Habe diese Identität 
im Kopf, damit du sie leben kannst. 
Dennn das, was du im Kopf hast, lebst 
du. Du bist Ko-Auferstanden und Ko-Ge-
kreuzigt. Siehst du das, wenn du in den 

Spiegel siehst? 
LEBEN ALS KO-GEKREUZIGTE UND 

KO-AUFERSTANDENE
Ich kann hier nur noch andeuten was 
dieses Identität von Ko-Gekreuzigt und 

Ko-Auferstanden für dein 
Leben bedeutet:

Letzte Woche ruft mich mein Vater an 
und hat keine besonders tollen Nach-
richten. Er erzählte, dass bei meiner 
Oma Leberzirrhose (also wenn die Le-
ber schrumpft) festgestellt wurde. Und 
er sagte weiter: «Simi das ist noch 
nicht alles. Auch bei deiner anderen 
Oma gibt es schlechte Neuigkeiten. Sie 
haben wieder Krebs festgestellt. Lange 
war es es ruhig bei ihr, aber jetzt kam 
der Krebs wieder.» Nach dem Telefonat 

sass ich eine Weile einfach so da. 
Und ich sagte Jesus: «Und jetzt? Was 
jetzt?» Und ich habe überlegt wer bin 
ich. Ein Getaufter, ein Ko-Gekreuzigter 
und Ko-Auferstandener. In mir ist diese 
Kraft, Hoffnung und Liebe, die ans 
Kreuz gegangen ist. Und in mir ist diese 
Kraft, Hoffnung und Liebe, die Aufer-
standen ist. Und dann kam diese ge-
kreuzigte und auferstandene Hoffnung 
in mir auf. Ich konnte «Ja sagen» zum 
Leid aber auch zur Herrlichkeit, die 
noch auf uns wartet. Ich konnte «Ja sa-
gen» zu, hier und jetzt aber noch nicht 
Aspekt des Reiches Gottes. Das bedeu-
tet es für mich in dieser Identität in 

dieser Realität zu leben. 
Ich möchte dir 2 Fragen mit auf den 

Weg geben heute:
Wer bist du? Was ist deine Realität? 
Weisst du, was Gott für dich getan hat?

Bewegt Gott etwas in dir mit der Taufe? 
Bewegt Gott etwas in dir und ruft dich 
auf diese Linie zu überqueren? Viel-
leicht bist du auch schon lange Christ 
und hast diesen Schritt nicht gewagt, 
dann lass dich heute bewegen. Wir ha-
ben am 2. Juli um 10 Uhr einen Taufgot-
tesdienst. Wir würden uns super freu-
en, wenn du dich taufen lassen wür-
dest. Dafür ist auch die Teilnahme an 
einem Abend des Taufseminars nötig. 
Heute haben wir ja nur einen Aspekt 
der Taufe angeschaut. Beim Taufsemi-
nar am 6. Juni oder 14. Juni tauchen wir 
noch tiefer in das Thema Taufe ein. 
Herzliche Einladung, wenn du diese un-
sichtbare Linie in eine neue gekreuzig-
te und auferstandene Realität übertre-

ten möchtest. 



Chrischona Frauenfeld, Ringstrasse 2, 8500 Frauenfeld, Tel.: 052 721 24 61
 Email: sekretariat@chrischona-frauenfeld.ch / www.chrischona-frauenfeld.ch

Kontoverbindung: TKB in Weinfelden: 
Verein Chrischona Gemeinden Schweiz, 4126 Bettingen, Zugunsten: Chrischona 

Frauenfeld, IBAN: CH33 0078 4152 0463 8580 3

 TAUFGOTTESDIENST 
2. JULI 10 UHR

Lass dich taufen und besuche einen der Info-Abende:

× Dienstag, 6. Juni um 19:30 Uhr × Mittwoch, 14. Juni um 19:30 Uhr

Die Teilnahme ist nur an einem Abend nötig. Ziel des Info-Abend‘s ist, 

dass du herausfinden kannst, ob du dich taufen lassen möchtest. Der 

Besuch des Informationsabends ist Bedingung für die Taufe. Folgende 

Fragen werden beantwortet: Was bedeutet die Taufe? Warum soll ich 

mich taufen lassen? Welche Bedingung muss ich erfüllen, um mich 

taufen zu lassen?

Anmeldungen für die Info-Abende bei Paul Bruderer: Tel.: 052 721 24 61 

oder per Email: paul.bruderer@chrischona.ch

DIE FLUCHT – ESCAPE ROOM
Mose und Aaron brauchen eure Hilfe. In Ägypten stimmt etwas nicht! Gemeinsam habt ihr eine 

Stunde Zeit um aus Ägypten zu fliehen. 
Du bildest mit deiner Familie ein Team von 2 – 8 Spielern. Es dürfen sich auch mehrere Familien zu 

einem Team zusammentun. Kinder und Jugendliche müssen von einem Erwachsenen begleitet 
werden. Der Raum ist ungefährlich und enthält auch keine gruseligen Elemente. Er ist für 
Familien mit Kindern ab 5 Jahren konzipiert. Jüngere Geschwister dürfen aber mit in den 

Raum und helfen, wo sie können.

Puzzle, Spass, Adrenalin pur! Ihr braucht Kreativität und Teamgeist. Entdeckt und kombiniert 
versteckte Hinweise! Löst das Rätsel, lüftet das Mysterium, rettet die Israeliten! 

Die Zeit läuft...

Seid ihr dabei? Weitere Infos und Anmeldung unter: www.chrischona-frauenfeld.ch


